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VON MA1ÎCÊL VIOOUDÊZ

Bald händ die baide es Huen gsee, wos tänkt händ, das
gab es guets Zmittag.

D Mueter häd em Puur syn Hund ewägzöökled und de
Pfnuchsi mit sym Huen guet hinder em Gstrüpp versteckt.

D Mueter isch wie de Blitz fü reg schösse und hät e schööns
wyßes Huen vertwütscht. Das häd aber esoo gchrääet,
daß de Puur z springe choo isch.

Em Pfnuchsi isch es nach der Flucht vo der Mueter ughüür
worde. Dann isch er mit em Huen im Muul i d Hööli zrugg
grännt, und d Mueter isch dann au det hii gschlyche, aber
ersch, wo si sicher gsy isch, daß sie de Hund uf e ganz
falschi Spuur bracht ghaa häd.
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